
 
 

 
 

 

Zwischen Abschreckung, Vergeltung und 
Wiedergutmachung – Strafen und Strafandrohungen in 

Kulturen des Altertums 
	  

Interdisziplinäre Tagung am Center for Advanced Studies der LMU München  
19.-21. Februar 2014 

 
 
Programm 
 
Mittwoch, 19.2. Beginn 15.00 Uhr 
 
15.00–15.15 Uhr Eröffnung der Tagung und Begrüßung durch Birgit 

Christiansen (LMU München) 

1. Block: Moderation Walther Sallaberger (LMU München) 

15.15–15.45 Uhr Hans Neumann (Universität Münster): Die Sanktionen des 
Codex Ur-Namma im Spannungsfeld von Kriminalprävention 
und mesopotamischer Strafrechtspraxis im ausgehenden 3. 
Jahrtausend v. Chr.  

 
15.45–16.00 Uhr Diskussion 
 
16.00–16.30 Uhr Guido Pfeifer (Universität Frankfurt am Main): Urkunden, 

Untaten, Urteile – Sanktionen gegen die missbräuchliche Ver-
wendung von Beweisdokumenten in alt- und neubabylo-
nischer Zeit 

 
16.30–16.45 Uhr Diskussion 
 

16.45–17.15 Uhr Kaffeepause 
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2. Block: Moderation Elena Devecchi (LMU München / Universität Würzburg) 

17.15–17.45 Uhr Susanne Paulus (Universität Münster): „Ich will nicht im 
Gefängnis sterben!“ – Gefängnisstrafe in mittelbabylonischer 
Zeit?  

 
17.45–18.00 Uhr Diskussion  
 
18.00–18.30 Uhr Lena Fijalkowska (Universität Łódź): Strafklauseln in den 

zivilrechtlichen Verträgen aus Syrien der Spätbronzezeit  
 
18.30–18.45 Uhr Diskussion  
 
ab 19.00 Uhr  Abendessen 
 
 
Donnerstag, 20.2. Beginn 9.30 Uhr 

3. Block: Moderation Jared Miller (LMU München) 

9.30–10.00 Uhr Martin Lang (Universität Innsbruck): Geistes- und religions-
historische Hintergründe von Strafpraktiken im Alten Meso-
potamien 

 
10.00–10.15 Uhr Diskussion  
 
10.15–10.45 Uhr Birgit Christiansen (LMU München): „Früher Bienenstiche. 

Jetzt aber gibt er 6 Schekel Silber.“ Strafen und Strafprinzi-
pien der Hethiter in ihrer historischen Entwicklung 

 
10.45–11.00 Uhr Diskussion 
 
11.00–11.30 Uhr Kaffeepause 

4. Block: Moderation Anne Löhnert (LMU München) 

11.30–12.00 Uhr Karen Radner (UCL London): Strafen und Strafandrohungen 
im neuassyrischen Reich  

 
12.00-12.15  Diskussion  
 
12.15–12.45 Uhr Cornelia Wunsch (SOAS London): Abschreckende Strafen 

nach neubabylonischen Quellen 
 
12.45–13.00 Uhr Diskussion  

13.00–14.30 Uhr Mittagspause 
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5. Block: Moderation Frauke Weiershäuser (LMU München) 
 
14.30–15.00 Uhr Bruce Wells (Saint Joseph’s University Philadelphia): 

Sanctions and Penalties in Ancient Israelite Family Law 
 
15.00–15.15 Uhr Diskussion  
 
15.15–15.45 Uhr Astrid Rupp (Österreichische Akademie der Wissenschaften 

in Wien): Verbote und Strafzahlungen auf Grabinschriften am 
Beispiel von Aphrodisias 

 
15.45–16.00 Uhr Diskussion  

16.00–16.30 Uhr Kaffeepause 

6. Block: Moderation Christof Schuler (Kommission für Alte Geschichte und 
Epigraphik des Deutschen Archäologischen Instituts, München)  

16.30–17.00 Uhr Christian Reitzenstein-Ronning (LMU München): Das Straf-
recht Konstantins des Großen: Schwerpunkte, Motive und 
Kontexte 

 
17.00–17.15 Uhr Diskussion  
 
17.15–17.45 Uhr Hans van Ess (LMU München): Strafen und Bußen im alten 

China  
 
17.45–18.00 Uhr Diskussion  

ab 18.30 Uhr  Abendessen  

Freitag, 21.2. Beginn 9.30 Uhr 

7. Block: Moderation Denise Reitzenstein (LMU München) 
 
9.30–10.00 Uhr Lene Rubinstein (Royal Holloway University London): Punish-

ment and Deterrence in the Ancient Greek World: Community 
Involvement, Continuity and Change 

 
10.00–10.15 Uhr Diskussion  
 
10.15–10.45 Uhr Andreas Schilling (Landgericht Offenburg / Universität Frei-

burg): Strafen und Strafzwecke im römischen Strafrecht  
 
10.45–11.00 Uhr Diskussion 

11.00–11.30 Uhr Kaffeepause  
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8. Block: Moderation Birgit Christiansen (LMU München) 

11.30–12.00 Uhr Catherine Hezser (SOAS London): Geldbußen, Peitschenhiebe 
und göttliche Vernichtung: Rabbinische Strafdrohungen in 
der Mischnah 

 
12.00–12.15 Uhr Diskussion  
 
12.15–12.30 Uhr Abschlussdiskussion und Ende der Tagung 
 
 
 
Organisation: Birgit Christiansen, Institut für Assyriologie und Hethitologie der 
LMU München und Historisches Seminar – Abt. für Alte Geschichte. 
 
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Um Anmeldung wird dringend gebeten 
(birgit.christiansen@lmu.de / info@cas.lmu.de oder telefonisch unter 089/2180-
72080). 


